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Freitag, 05. September 2014 Nr. 36 / 2014

GELUNGENER WEINFEST-GEBURTSTAG 
 
Mit viel Wetterglück, dem Engagement der Vereine und Ihrer Helfer sowie einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm feierte Schallstadt das 30. Wolfenweiler Weinfest. Eine Berei-
cherung war auch der Besuch einer Delegation aus Rosá, unserer Partnergemeinde aus Italien. 
 
Beim Auftakt des Festes am Freitagabend auf dem Rathausplatz sowie danach in der Laube 
des Turnvereins zeigte einmal mehr der Ehrengast, Landtagspräsident Guido Wolf, seine prosa-
ischen Fähigkeiten zur kurzweiligen Unterhaltung der Gäste. 

 
Mit der Winzerolympiade sowie der Motor-
radshow am Sonntag, besten Verköstigungen 
und einer Vielzahl an kleineren oder größeren 
Weinproben ging das rundum gelungene Weinfestwochenende zu Ende. 
 
Herzlichen Dank nochmals allen Hofeigentümern, der Nachbarschaft und 
vor allem den engagierten Vereinsmitgliedern jung und alt. 
 
Bürgermeisteramt Schallstadt 

Mit der Winzerolympiade sowie der Motor-
radshow am Sonntag, besten Verköstigungen 
und einer Vielzahl an kleineren oder größeren 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 6. September 2014 

Batzenberg-Apotheke, Basler Straße 82, 

79227 Schallstadt, 07664-60180 

Apotheke am Zöllingplatz, Zöllinplatz 4, 

79410 Badenweiler, 07632-891576 

 

Sonntag, 7. September 2014 

Malteser-Apotheke, im Stühlinger 16, 

79423 Heitersheim, 07634-2039 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Weitere Impressionen vom Weinfest-Wochenende

Bilder: Heinz Schönberger und Thomas Regele
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mitTEILUNGEN

 

Brückensperrung B 31 Breisach:  
Schwerverkehr über 3,5 t muss mehrwöchige 
Umleitung in Kauf nehmen

Im Regierungspräsidium Freiburg laufen derzeit insbeson-
dere aus dem Speditions- und Transportgewerbe vermehrt 
Anfragen zur angekündigten Sperrung der B 31-Rheinbrücke 
vom 15. September bis zum 28. September 2014 auf. 

Daher weist das zuständige Baureferat des Regierungspräsi-
diums noch einmal darauf hin, dass diese Sperrung für alle 
Kraftfahrzeuge gilt. Damit ist die Baustelle aber leider noch 
nicht beendet. Für den Schwerverkehr über 3,5 t gilt, dass er 
weitere 4 Wochen die Brücke nicht benutzen darf, sondern 
die Umleitung benutzen muss, auch wenn für leichtere Fahr-
zeuge die Brücke dann wieder passierbar sein wird. Fußgän-
ger und Radfahrer können während der gesamten Bauphase 
die Brücke ungehindert benutzen. „Dies haben wir bereits bei 
einem Pressegespräch vor Ort im Mai erläutert und es wurde 
von der Presse auch bereits so kommuniziert“, so Referatslei-
ter Otmar Haag vom Freiburger RP. 

 
Das Regierungspräsidium Freiburg wird daher bei Inbetrieb-
nahme der halbseitigen Sperrung, also nach Beendigung der 
14-tägigen Vollsperrung, die bereits jetzt an der BAB 5 instal-
lierten Hinweisschilder durch solche ersetzen, die auf diese 
Beschränkungen für den Schwerverkehr hinweisen. 
 
Inzwischen laufen die Vorbereitungen für die Brückenre-
paratur auf Hochtouren. In den Werkshallen der Fa. Mau-
rer Söhne in München wird derzeit das Bauteil montiert, 
das dann im wahrsten Sinne des Wortes als Scharnier 
zwischen „Festland“ und der eigentlichen Brücke dient.
 
 
Wie bereits vom Regierungspräsidium Freiburg vermeldet ist 
das alte Bauteil wegen brechender Bolzen und beschädigter 
Schweißnähte mangelhaft und muss durch ein komplett neu-
es ersetzt werden. Die Münchener Firma hat sich auf solche 
Konstruktionen spezialisiert, eingebaut wird durch die Fa. 
Früh Ingenieurbau in Achern. 
 
gez. Joachim Müller-Bremberger 
 
 

Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 

Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße „Scher-
zinger Weg“ / Mengener Straße und halbseitige Sperrung 
der Belchenstraße   
 
Zur Durchführung der Erschließungsarbeiten für das neue 
Baugebiet „Zwischen den Wegen“ im Ortsteil Mengen muss 
auf Anordnung des Landratsamts Breisgau-Hochschwarz-
wald die Gemeindeverbindungsstraße „Scherzinger Weg / 
Mengener Straße“ voll gesperrt werden. Ebenso muss die Bel-
chenstraße zur Sanierung der Asphaltdeckschicht im Bereich 
des Abzweigs zum neuen Baugebiet zeitweise halbseitig ge-
sperrt werden. 
 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis 
 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

Redaktionsschluss: 

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 37: 
Dienstag, 9. September 2014, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: 
Freitag, 12. September 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben kei-
nen Anspruch auf Veröf entlichung. 
 
Beiträge 

Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler Form 
angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail geschickt wer-
den lautet die e-mail-Adresse: rathaus@schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Pri-
moverlag anzeigen@primo-stockach.de schicken. 

Später eingehende Textbeiträge haben kei-!

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.
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Johann-Philipp-Glock Halle Wolfenweiler - 
Arbeiten unter Hochdruck- 

Neben einer Viel-
zahl an kleineren 
Maßnahmen zur 
Bauunterhaltung 
müssen auch teil-
weise umfangrei-
che Arbeiten ,die 
nur in den Feri-
enzeiten möglich 
sind, durchgeführt 
werden. Diese Ar-
beiten sind wäh-
rend dem laufen-
den Hallenbetrieb 
nicht möglich. 
Deshalb werden 
in diesem Jahr 
die Sommerferien 
genutzt um den 
Sportboden in der 

Johann-Philipp-Glock Halle neu zu verlegen.  Diese Arbeiten 
werden z.Zt. unter 
Hochdruck  durch 
die Fa. Hoppe 
durchgeführt. Ne-
ben weiteren klei-
neren Gewerken 
beläuft sich das 
Auftragsvolumen 
auf ca. 100.000 
Euro . Die Arbeiten 
verlaufen bis jetzt 
im Zeitplan und 
wir hofen, dass 
sich nach Ferie-
nende die Schüler 
und auch die Ver-
eine über einen 
neuen Hallenbo-
den erfreuen kön-
nen. 

Bürgermeisteramt Schallstadt  
 

 
Die Gemeinde informiert über die Fördermöglichkeiten 
des Landes Baden-Württemberg nach dem Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum 
 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
hat das nachstehende Jahresprogramm 2015 ausgeschrie-
ben. Darin können Sie sich über die Fördermöglichkeiten in-
formieren.  
Mögliche Anträge müssten über die Gemeinde gestellt wer-
den. Wegen des Abgabetermins beim Landratsamt bis  10. 
Oktober 2014 müssen die Anträge spätestens bis zum 22. 
September 2014  beim Bürgermeisteramt Schallstadt einge-
reicht werden. 
 
Die wesentlichen Informationen entnehmen Sie bitte folgen-
den Internetseiten: 

http://www.rp.baden-wuer ttemberg.de/ser vlet/PB/
menu/1244389/index.html  
http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB/menu/1102834/index.
htm  
http://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/la-
endlicher-raum/laendlichen-raum-staerken/elr/  
https://www.l-bank.de/lbank/inhalt/nav/foerderungen-
und-finanzierungen/alle-foerderangebote/wf-wirtschafts-
foerderung/entwicklungsprogramm-laendlicher-raum-elr.
xml?ceid=100191 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 

Bekanntmachung des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz über die Ausschreibung des Jah-
resprogramms 2015 
vom 24. Juli 2014 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
schreibt hiermit das Jahres-programm 2015 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage ist die 
Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014 (www.mlr.baden-wuert-
temberg.de, Stichwort „ELR“ und Gemeinsames Amts-blatt Nr. 
7 vom 30. Juli 2014). 
 
1. Grundsätzliches  
Mit dem weiterentwickelten ELR werden den Gemeinden 
vor allem in den Ländlichen Räumen Baden-Württembergs 
zusätzliche Fördermöglichkeiten geschafen, um die ökologi-
sche und soziale Modernisierung von Wirtschaft und Gesell-
schaft zu unterstützen, die Lebens- und Arbeitsbedingungen 
weiterzuentwickeln, den demograischen Veränderungen zu 
begegnen, die dezentrale Wirtschaftsstruktur des Landes zu 
stärken, der Abwanderung entgegenzuwirken, den Struktur-
wandel zu begleiten und dabei sorgsam mit den natürlichen 
Lebensgrundlagen umzugehen. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 
2015 ist ein Aufnahmeantrag mit Darlegungen zur strukturel-
len Ausgangslage, zu den Entwicklungszielen, zum Maßnah-
menplan mit Einzelprojekten sowie zum Umsetzungs- und 
Finanzierungskonzept. Der Aufnahmeantrag kann auf der 
Ebene von Teilorten, von Gemeinden oder von interkommu-
nalen Zusammenschlüssen gestellt werden und muss die je-
weils vorliegenden Herausforderungen aufgreifen. 
Auf den einzelnen Stufen des Auswahlverfahrens werden die 
Aufnahmeanträge im Sinne eines landesweiten Wettbewerbs 
in eine Rangfolge gebracht, die insbesondere die Ausgangs-
lage der Gemeinde und die strukturelle Bedeutung der ange-
meldeten Projekte würdigt. Dabei ist auch eine zügige Um-
setzung wichtig. 
 
2. Verfahren  
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können von 
Gemeinden gestellt werden. Die angemeldeten Projekte sind 
in der Projektliste zu priorisieren. Stellt eine Gemeinde mehre-
re Aufnahmeanträge, so müssen auch die Aufnahmeanträge 
zueinander in eine Rangfolge gebracht werden. 
Bei der Formulierung der Projektbeschreibung zu Investiti-
onen von Unternehmen stimmen die Gemeinden insbeson-
dere die Angaben zur Unternehmensgröße, zur Zahl der Mit-
arbeiter sowie zum vorgesehenen Durchführungszeitraum 
mit dem Unternehmen ab. Auf realistische Angaben zu den 
geplanten zusätzlichen Mitarbeitern ist zu achten. Die Auf-
nahme dieser Projekte in das Jahresprogramm steht unter 
dem Vorbehalt einer Einzelfallprüfung im Rahmen des Bewil-
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ligungsverfahrens durch die L-Bank. Dabei wird u. a. die Ver-
mögens- und Ertragslage der antragstellenden Unternehmen 
und Unternehmer geprüft. 

Die für die Antragstellung notwendigen Formulare können 
unter der Internetadresse „http://www.rp.baden-wuerttem-
berg.de/servlet/PB/menu/1102834_l1/index.html“ abgeru-
fen werden. 
Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch 
die antragstellenden Ge-meinden bis zum 24. Oktober 2014  
je zweifach der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde und der 
Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vorzulegen. Die 
Rechtsaufsichtsbehörde legt eine Fertigung zusammen mit 
der kommunalwirtschaftlichen Stellungnahme zu den kom-
munalen Projekten bis zum 7. November 2014 der zuständi-
gen Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vor. 

Sollte bereits im Vorfeld zur Antragstellung für das Programm-
jahr 2015 die Anerkennung als Schwerpunktgemeinde ange-
strebt werden, so ist das unmittelbar dem zuständigen Regie-
rungspräsidium mitzuteilen. Diese Anträge auf Anerkennung 
sind bis zum 29. August 2014  über die zuständige Rechts-
aufsichtsbehörde dem Regierungspräsidium vorzulegen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterla-
gen zum jeweiligen Zeitpunkt vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet werden können. 
 
 

Kreisbaumeistersprechstunde in Schallstadt 

Unser Bauamt erhält aus der Bürgerschaft immer wieder 
baurechtliche Fragen zu Umbauten, Neubauten etc. Auch 
machen sich derzeit insbesondere die Bauherren im Neubau-
gebiet „Zwischen den Wegen I und II“ Gedanken zu ihren Bau-
vorhaben. 
 
Deswegen bieten die Untere Baurechtsbehörde und die Ge-
meinde Schallstadt für baurechtliche Fragen aller Art einen 
Sprechtag mit dem zuständigen Kreisbaumeister, Herr Krinitz, 
an. 
 
Herr Krinitz wird am Donnerstag, 25. September 2014 in 
der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus zur Be-
antwortung Ihrer Fragen zur Verfügung stehen.  
 
Eine Voranmeldung ist für diesen Tag erforderlich. Bitte mel-
den Sie sich bis spätestens 12. September 2014 unter dem 
Stichwort „Kreisbaumeistersprechstunde“ mit Ihrem Anliegen 
für den Sprechtag unter rathaus@schallstadt.de an. 
 
 

Für einen neuen Mitarbeiter im Rathaus suchen wir eine 1 
Zimmer Wohnung mit EBK in Schallstadt bzw. Wolfenwei-
ler bis ca. 350,00 € kalt. 

Angebote nehmen wir dankend unter der Tel. Nr. 0 76 64 / 
6109 – 0 oder unter rathaus@schallstadt.de entgegen. 

 
 

 

SommerFerieNProgrAmm

 
Pizza backen mit Da Nico 
Termin: Montag, 8. September 2014 
Beginn: 11:00 Uhr 
Trefpunkt: Schulküche der 
Johann-Philipp-Glock-Schule 
Dauer/Rückkehr:  13:30 Uhr 
Sonstiges: Bitte eine Küchenschürze mitbringen 
 
Für die Veranstaltung sind angemeldet: 
Noah Berndt, Sema Beytur, Luisa Da Silva, Soia Da Silva, Gio-
vanni Ferrazzo, Pascal Hanser, Lea Kaltenbach, Emelie Karle, 
Lorena Karle, Jasmin Kenk, Julian Kenk, Julian Legrand, Nikolai 
Lohr, Felizia Lupberger, Carolin Richter, Livia Schlageter, Han-
nah Uhl, Josua Uhl, Vivien Wiemann, Zundel Johanna 

Abschlussveranstaltung mit der 
„Spielekarre“ 
Termin: Donnerstag, 11. September 2014 
Beginn: 14:00 Uhr 
Trefpunkt: Halle Mengen, Außenbereich 
Dauer/Rückkehr:  17:00 Uhr 
Für die Veranstaltung sind angemeldet: 
Sema Beytur, Alicia und Johannes Bucher, Mara Fehr, Nils und 
Tim Fink, Pasqual Fojer, Kevin Gekk, Eileen Gerber, Linda Giese, 
Lena und Simon Gimbel, Jakub Glowacki, Nico Hanser, Pascal 
Hanser, Robin Hanser, Sonja Hanser, Melissa und Samantha 
Hassler, Selina Hofmann, Michelle und Nico Ingold, Melina 
Jakob, Maya Jansen, Lea Kaltenbach, Emelie und Lorena Karle, 
Julian Kenk, Frederik Kury, Julian Legrand, Felizia Lupberger, 
Matthias Mack, Luca Mersmann, Alis und Marvin Mittelbach, 
Lena Neumann, Katharina Pfundstein, Simon Reinle, Leandra 
und Marlon Rupp, Arian Salar, Livia Schlageter, Felix Schwenk, 
Luca Seger, Emily Seiberlich, Chloe und Fleur Steinmitz, Julian 
und Luna Völzke, Vivien Wiemann 
 
 

Die dritte Woche der Ferienbetreuung stand 
unter dem Motto „Wasser und Erde“. 

Cinemaxx Freiburg  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schule 

 Tim Fink, Pasqual Fojer, Kevin 
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Am Dienstag fuhren wir mit 40 gespannten Kindern nach Frei-
burg, um im Cinemaxx einen Überraschungsilm zu sehen. 
Einen ganzen Kinosaal für uns alleine! Anderthalb Stunden 
wurden wir in die Unterwasserwelt des Clownisches Nemo 
entführt und schwammen mit Haien, Fischen und Schildkrö-
ten nach Sydney. Danach gab es noch ein schnelles Eis, bis 
uns das Bähnle wieder nach Schallstadt zurück gebracht hat. 
Nochmals vielen Dank an die freiwilligen Eltern, die geholfen 
haben, alle Kinder wohlbehalten nach Hause zu bringen. 

 
Gärtnerei Müller  
Die Gärtnerei Müller öfnete am Mittwoch ihre Gewächshaus-
türen für uns. Nach der Besichtigung der vielen Gewächshäu-
ser und Verkaufsräume ging es auf zur Schnitzeljagd durch 
die ganze Gärtnerei. Viele Fragen zum Unternehmen, Plan-
zenarten und Tieren wurden gestellt und beantwortet. Nach 
einer kleinen Siegerehrung durfte jedes Kind ein Alpenveil-
chen in einen Tontopf setzen und mit nach Hause nehmen. 
Das Heimgehen viel doch sehr schwer, da die wunderschö-
nen Schmetterlinge im Schmetterlingshaus eine magische 
Anziehungskraft auf die Kinder ausübten... 
 
Vielen lieben Dank an das Team der Gärtnerei Müller für die-
sen wunderschönen und interessanten Nachmittag! 

 
 

„Geduld und Konzentration“ wurde in der vierten 
Woche der Ferienbetreuung groß geschrieben 

Freiburger Ballschule mit dem TC Mengen 

Zum zweiten Mal in der diesjährigen Ferienbetreuung wur-
den wir von Herrn Fischer-Gissot auf den Mengener Tennis-
platz eingeladen, um zusammen mit den „Camp-Kindern“ ei-
nen ganzen Tag lang bei der Ballschule mitzumachen. Durch 
ein erprobtes Lehrkonzept wurden die Kinder mit dem Ball 
vertraut gemacht, übten sich in Konzentration, Koordination 

und Teamgeist und das alles mit sehr viel Spaß, vor allem bei 
Spielen wie „Eier legen“. Zwischendurch mit einem leckeren 
Mittagessen gestärkt, ging es den ganzen Tag über abwech-
selnd in die Ballschule und in die Freizeit, wo gerutscht, Tisch-
kicker und viele andere Spiele gespielt werden konnten. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Fischer-Gissot und sein 
Trainerteam für zwei sehr ereignisreiche Tage! 

Bastelvormittag beim HHV 
Stürmisches Wetter begrüßte uns, sowie wie eine bestens ge-
launte Frau Reichenbach am Dienstag zum Bastelvormittag. 
Hier konnten wir nach Herzenslust Leuchttürme abzeichnen, 
witzige Käfer, Mäuse und Katzen basteln und für die ganz 
Geduldigen gab es eine Anleitung zum Falten eines Origami-
Kraniches mit Nest. Die mit sehr viel Liebe vorgefertigten 
Vorlagen wurden von uns begeistert genutzt, und zum Ende 
konnten viele verschieden Leuchttürme aus der ganzen Welt, 
eine ganze Insektensammlung und eine riesige Herde an Kra-
nichen begutachtet werden. 
Vielen lieben Dank an Frau Reichenbach für die zeitaufwändi-
ge Vorbereitung und der großen Geduld beim Basteln! 

Minigolf 
Am Donnerstag trafen sich fast dreißig Kinder am Wolfen-
weiler Rathaus, um mit dem Rad nach Krozingen auf die Mi-
nigolfanlage zu fahren. Nach der doch etwas anstrengenden 
Radtour stürzten sich die Kinder auf die Bahnen, um ihre Golf-
bälle einzulochen. Gestärkt mit einem Eis ging das dann auch 
sehr gelungen und mit viel Freude. Da wir beim Spielen so viel 
Spaß hatten, verlängerten wir die Ferienbetreuung um eine 
halbe Stunde, damit genug Zeit zum Spielen blieb. Nach ei-
nem schönen Tag schwangen wir uns nochmal auf die Räder 
um nach Hause zu fahren. 
Ein großes Dankeschön an alle Begleiter und „Wegweiser“, die 
uns geholfen haben, unsere fahrradfahrende Flöhe wieder 
heil nach Hause zu bringen.
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NAturlehrPFAd

Der 2014 im Rahmen der „UN - Dekade Biologische Vielfalt“ 
ausgezeichnete Naturlehrpfad Brunnengraben Mengen fei-
ert 2015 sein 10jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlaß und 
im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50jährigen Bestehen 
der Alemannenschule hat der Arbeitskreis Brunnengraben 
mit Unterstützung der Gemeinde für 2015 einen Kalen-
der besonderer Art herausgebracht. Auf den Vorderseiten 
erscheinen eine Vielzahl von Landschafts-, Tier- und Blu-
menbildern; umseitig sind annähernd 50 Bilder aller ge-
meinsam mit der Alemannenschule durchgeführten Akti-
onen und Festlichkeiten von Anfang an bis 2013 zu sehen.  
Der Kalender kostet Euro 9,80 und ist ab sofort bei folgenden 
Verkaufsstellen erhältlich:
Rathäuser Schallstadt und Mengen
Metzgerei-Restaurant Meyer, Steingasse 1, Wolfenweiler
Metzgerei Franz Schmidt, Hauptstr. 32, Mengen
Schreibwaren Schubert, Hauptstr. 32, Mengen
Sparkasse Staufen-Breisach, Rathausstr. 3, Mengen
Wir wünschen viel Freude beim Betrachten der Bilder. Dabei 
werden bestimmt viele Erinnerungen an frühere Schulzeiten 
wach.
Allen Freunden und Gönnern, besonders Herrn Adolf Benjes, 
die uns bei der Erstellung dieses gutgelungenen Kalenders 
unterstützten, danken wir ganz herzlich.
Im Namen des Arbeitskreises
Leonhard Siegwolf 
 

 
 

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit macht sich zur Aufgabe: 
Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 
Telefonisch erreichbar:  Dienstags und mittwochs von 11:00 
Uhr bis 14:30 Uhr. 
In besonderen Fällen zu den Öfnungszeiten der Jugendräu-
me. 

Sprechzeiten: Sind dienstags von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr, so-
wie nach Vereinbarung. Diese inden in der Jengerstraße 6 
(über der Feuerwehr) in Ehrenkirchen statt. 
Öfnungszeiten der Jugendräume: 
Montag:  17:00 – 19:30 Uhr (13 – 15 Jahre) Jugendraum 

Ebringen
  19:30 – 23:00 Uhr (16 – 21 Jahre) Jugendraum 

Ebringen 
Dienstag:  15:00 – 19:00 Uhr (13 – 15 Jahre) Jugendraum 

Schallstadt
  19:00 – 22:00 Uhr (16 – 21 Jahre) Jugendraum 

Schallstadt 
Mittwoch:  15:00 – 19:00 Uhr (13 – 15 Jahre) Jugendraum 

Ebringen 
  19:00 – 22:00 Uhr (16 – 21 Jahre) Jugendraum 

Ebringen 
Donnerstag: 1 6:00 – 19:00 Uhr (13 – 21 Jahre) Jugendraum 

Schallstadt
  19:00 – 22:00 Uhr (13 – 21 Jahre) Jugendraum 

Schallstadt 
Freitag:  17:00 – 19:30 Uhr (13 – 21 Jahre) Jugendraum 

Ebringen
  19:30 – 22:00 Uhr (13 – 21 Jahre) JPG Halle 

Schallstadt (Nachtsport) 
Samstag:  Jeden letzten Samstag des Monats von 16:30 

– 19:00 Uhr ofenes Sportangebot in der Mehr-
zweckhalle in Mengen (13 – 21 Jahre) 

Während den Ferien fallen die Sportangebote aus. 
Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 
und per E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihr Mobiler Jugendarbeiter Julien Brockhaus 
 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 22. August 2014 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen (Radar) vom Landkreis durch-
geführt:  
Messpunkt: Basler Straße 
Einsatzzeit: von 9:24 Uhr bis 11:46 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 1480 
Beanstandungen: 68 
Höchstgeschw.: 54 km/h 
 
Messpunkt: Alemannenstraße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 45 
Beanstandungen: --- 
Höchstgeschw.: --- km/h 
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. – Station 
Schallstadt 

Diesen Artikel sollten Sie aufbewahren!!!  
Sie beinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
...krankgeschrieben zu Hause (auch z. B. 
  Risikoschwangerschaft oder nach einem  
  Krankenhausaufenthalt)? 
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Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder 
  Plichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder –Hausmann? 
 
Sie haben... 
...Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten 
  Kinder unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
 
Sie suchen... 
...jemanden, der sich während Ihres 
  Krankenstandes um Ihre Kinder, den Haushalt,  
  sowie die sonst regelmäßig von Ihnen  
  ausgeführten Haus-, Garten- und ggf.  
  landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 
 
Dann wissen Sie... 
...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, 
  dass Sie sich in Ruhe erholen können,  
  während unsere 
 
Dorfhelferinnen 
Frau Capell oder Frau Lüttecke 
  die sonst von Ihnen täglich verrichteten  
  Arbeiten erledigen. 
 
Sie müssen... 
...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen 
  Betrieb führen! 
  Die oben genannten Voraussetzungen reichen  
  bereits aus, damit Sie einen Anspruch auf den  
  Einsatz einer Dorfhelferin haben. 
 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für die Station 
Schallstadt mit den Gemeinden Ebringen und Pfafenwei-
ler: Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de 
 
 
 

kiwi

 
Im Rahmen des Projekts „KiWi-Kinder willkommen bei uns im 
Landkreis Breisgau  Hochschwarzwald“  begrüßen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwaldseit dem 01.Juli2009die neugeborenen Land-
kreisbewohnerinnen und Landkreisbewohnerpersönlich und 
überreichen den jungen Eltern ein Willkommensgeschenk. 
 
Dieses enthält neben Informationen in Fragen zur Erziehung 
und Entwicklung eines Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein Bilderbuch, Arti-
kel zur Kindersicherheit oder ein Fieberthermometer.  Gerne 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  des  Fach-
bereichs Soziale Dienste Eltern bei Fragestellungen, die Ihre 
neue Lebenssituation betrefen. 
 
Eltern nach dem 01.J uli2009 geborener Kinder, die noch 
kein Willkommensgeschenk vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwalderhalten haben, können sich zur Vereinbarung 
eines Termins an Frau Schartner, Tel: 0761 /2187-2257wenden. 

Integrationsfachdienst im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald 

Beratungsstelle für Schwerbehinderte, psychisch erkrankte 
und hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitge-
ber 
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel: 07 61/3 68 94-5 00, Fax 07 
61/3 68 94-4 55, ifd@ifd-freiburg.de 
Termine Nach Vereinbarung. 
Der Integrationsfachdienst ist eine Einrichtung des Caritas-
verbandes für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e. V. 
und arbeitet in Strukturverantwortung des Kommunalen Ver-
bandes für Jugend und Soziales Baden-Württemberg. 
 
 

Die Sprechtage des VdK in Ihrer Nähe inden 
statt: 

In Freiburg, Bertoldstraße 44 
jeden Montag nach telefonischer Terminvereinbarung. 
 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, 
u.a. im 
Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, 
Kranken- und 
Plegeversicherung. 
 
Bei Fragen und Infos erreichen Sie die Geschäftsstelle Frei-
burg unter der Ruf-Nr.: 07 61 / 5 04 49-0 
 
 

umwELT

Abfallberatung beim 
Landratsamt Telefon: 0180 2254648  

Papiersammlungen durch 
Vereine, Frau Ebert Telefon: 0761 2187 8826 
REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Bad Krozingen Telefon: 0761 5150995 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH (Gelber Sack) Telefon: 0800 1889966 
 
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 

mülLTERMINE

Montag, 08.09.2014 Restmüll 
Mittwoch, 10.09.2014 Biotonne 
 

Vorankündigung: Samstag, 20. September 2014 
Papiervereinssammlung 

Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 

Öfnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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Abfallberatung beim 
Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG,
Bad Krozingen Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH Telefon: 0800 188 99 66 
(Gelber Sack) gebührenfrei 
 
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 

zu vERSchENkEN

 
1 Bett 0.90x1,90 
1 Gefrierschrank 
1 Weinschrank 
1 Schreibtisch, nierenförmig 
1 Schreibtischstuhl 
verschiedene Trainingsgeräte 
1 Esstisch 
07664-4038085 ab 15:00 Uhr 
 
1 großer, ovaler Esstisch mit 6 gepolsterten Stühlen 
2 Sessel, beige 
07664-5315 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 
 
 

StANDESAMT

Geburtstage

 
Unsere Glückwünsche gelten:  
Frau Brigitta Elvira Eberlin, Basler Straße 84 
zum 83. Geburtstag am 5. September 2014 
 
Frau Gisela Ilse Ackermann, Schönbergstraße 53 
zum 70. Geburtstag am 5. September 2014 
 
Herrn Rudolf Elmar Schwingenheuer, Alemannenstraße 18 
zum 73. Geburtstag am 6. September 2014 
 
Frau Emma Margret Surber, Basler Straße 84 z
um 94. Geburtstag am 6. September 2014 
 
Frau Ute Sichart von Sichartshof, Unter der Kirch 5 
zum 73. Geburtstag am 7. September 2014 
 
Frau Katharina Fotteler, Kaiserstuhlstraße 2 
zum 84. Geburtstag am 8. September 2014 

Frau Brigitte Fricker, Stollenmühleweg 1 
zum 74. Geburtstag am 10. September 2014 
 
Herrn Dr. Georg Fritz Berg, Im Letzfeld 4 
zum 72. Geburtstag am 10. September 2014 
 
Herrn Dr. Friedemann Corvinus, Erlenweg 9 
zum 71. Geburtstag am 11. September 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
 
 

Eheschließungen

22. August 2014  
Frau Simone Leibe und Herr Robert Wolfgang Joseph, Haupt-
straße 32, 79227 Schallstadt 
 
 

Sterbefälle 

31. August 2014 
Herr Walter Schumacher, Mühlenstraße 21, 79227 Schallstadt 
 
 

lANDwIRTSchAFT

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/Fach-
bereich Landwirtschaft 

Planzenschutz-Sachkundenachweis im Scheckkartenfor-
mat 
Ab dem 26. November 2015 muss jeder, der 
•	Planzenschutzmittel anwendet (außer im Haus- und 

Kleingarten),
•	Planzenschutzmittel verkauft (auch über das   Internet),
•	Nicht-Sachkundige im Rahmen eines   Ausbildungsverhält-

nisses oder einer einfachen Hilfstätigkeit anleitet oder   be-
aufsichtigt oder

•	über den Planzenschutz berät
 
den bundeseinheitlichen  Sachkundenachweis in Form ei-
ner Scheckkarte besitzen. 
Rechtsgrundlage:   Novelliertes Planzenschutzgesetz 
vom 14.02.2012 und Pflanzenschutz-Sachkundever-
ordnung vom 27.06.2013 
Alle Personen, die am 14. Februar 2012sachkundig waren, 
müssen den neuen bundeseinheitlichen Sachkundenachwei-
ses bis zum 26. Mai 2015 beantragen. 
Alle Personen, die  nach dem 14. Februar 2012  sachkundig 
geworden sind oder es noch werden, sollten Ihren Antrag 
auf den Sachkundenachweis im Scheckkartenformat zeitnah 
zum erfolgreichen Berufsabschluss bzw. zur erfolgreich abge-
legten Sachkundeprüfung stellen. 
online-Beantragung 
Der Sachkundenachweis in Scheckkartenformat kann mitt-
lerweile online unter folgender Adresse beantragt werden: 
www.planzenschutz-skn.de. 
Dem Antrag müssen Nachweise über den anerkannten Be-
rufsabschluss oder das Zeugnis über die Sachkundeprüfung 
als Datei (pdf, jpg, png, zip) beigefügt (hochgeladen) werden. 
Hilfestellung zur Beantragung der Scheckkarte
Bevor Sie sich über die elektronische Datenbank registrieren, 
sollten Sie das Merkblatt zur Antragstellung bzw. die Ausfüll-
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hilfe zur Online-Datenbank durchzulesen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schupp, Tel.: 07 61/21 87-58 
01 (zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr) gerne zur Verfügung. 
Gebühren für die Ausstellung des Sachkundenachweises: 
online-Beantragung: 30,00 Euro
online-Beantragung Grunddaten und Einreichung des Nach-
weises über die Sachkunde in Papierform : 35,00 Euro
Anträge per Post (nur in begründeten Ausnahmefällen): 
40,00 Euro 
Hinweis: 
Nach Prüfung der Antragsunterlagen erhalten Sie einen Be-
scheid und einen Gebührenbescheid. Der Sachkundenach-
weis im Scheckkartenformat wird nach Zahlungseingang der 
Gebühr zugeschickt. Aus organisatorischen Gründen kann 
dies voraussichtlich  nicht zeitnah erfolgen. 
 
 

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  
Südbaden e.V. 

Einsatzstelle: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich,Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer,  Tel. 07602 910126 
e-mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
Betreuung Außenstelle Mengen: Gerhard Fichter, 
Tel. 40 35 420 
 
Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä. 
 
 

Lehrgänge am Forstlichen Hauptstützpunkt  
St. Peter 

Am Forstlichen Hauptstützpunkt in der Scheuergasse 9 in 
79271 St. Peter werden in diesem Herbst folgende Lehrgänge 
angeboten: 
Freischneidereinsatz im Wald 
Termin: 16. September 2014. 
Zielgruppe: Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Kommunen 
und Forstunternehmern und im Naturschutz Beschäftigte. 
Voraussetzungen: Waldtaugliche Kleidung, persönliche Kör-
perschutzausrüstung. 
Zielsetzung: Die Teilnehmer lernen die Einsatzbereiche des 
Freischneiders und den sicheren Umgang mit dem Gerät ken-
nen. 
Programmschwerpunkte: 
• Gerätekunde 
•  Einsatzbereiche des FS in der Jungbestands- und Land-

schaftsplege 
• Unfallverhütung 
• Wartung und Instandsetzung 
Kosten: Lehrgangsgebühr 50 Euro (50 Prozent Ermäßigung 
bei Privatwaldbesitz in Baden-Württemberg). 
Anmeldeschluss ist der 10. September 2014. 
 
Holzernte Grundlehrgang 
Termin: 23.-25. September und 20.-22. Oktober 2014. 
Zielgruppe: Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Kommunen 
und Forstunternehmern, Brennholzselbsterwerber. 
Voraussetzungen: Motorsägen-Lehrgang, Persönliche Kör-
perschutzausrüstung, Mindestalter 18 Jahre. 
Zielsetzung: Die Teilnehmer lernen verschiedene Schnitttech-
niken in der Holzernte kennen, insbesondere in Sonderfällen 

wie Seit-, Vor-, Rückhänger und Rotfäule und üben diese in 
der Praxis. Sie lernen die sachgerechte Beseitigung von Stör-
fällen (Hänger) und die Vorzüge einer Seilwinde bei der Hol-
zernte kennen. Die persönliche Sicherheit jedes Teilnehmers 
wird durch praktische Übungen erhöht. 
Programmschwerpunkte: 
• Sicherheit, Unfallverhütung 
• Fallübungen im Nadel- und Laubholz 
• Fachgerechtes Beseitigen von Störfällen 
• Videoanalyse 
Kosten: Lehrgangsgebühr 150 Euro (50 Prozent Ermäßigung 
bei Privatwaldbesitz in Baden-Württemberg). 
Anmeldeschluss ist der 13. September 2014 und der 10. Ok-
tober 2014. 
Grundlagen der Seilwindenbedienung 
Termin: 29. September 2014. 
Zielgruppe: Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Kommunen 
und Forstunternehmern, Brennholzselbsterwerber. 
Voraussetzungen: Waldtaugliche Kleidung, Persönliche 
Schutzausrüstung, Mindestalter 18 Jahre. 
Zielsetzung: Fachgerechter Einsatz der Seilwinde bei der Hol-
zernte und beim Rücken. 
Programmschwerpunkte: 
• Aufbau und Funktionsweise von Winden 
• Seilaufbau und Seilstärke 
• Seilendverbindungen 
• Seilzugarbeiten 
• UVV und sichere Holzpolterung 
Kosten: Lehrgangsgebühr 50 Euro (50 Prozent Ermäßigung 
bei Privatwaldbesitz in Baden-Württemberg). 
Anmeldeschluss ist der 19. September 2014. 
Holz in Spannung 
Termin: 28. Oktober 2014. 
Zielgruppe: Privatwaldbesitzer, Mitarbeiter von Kommunen 
und Forstunternehmern, Brennholzselbsterwerber. 
Voraussetzungen: Motorsägenlehrgang, Persönliche Körper-
schutzausrüstung, Mindestalter 18 Jahre. 
Zielsetzung: Erkennen von Spannungen im Holz und Anwen-
den korrekter Schnitttechniken, Organisation der Arbeitsab-
läufe. 
Programmschwerpunkte: 
• Unfallverhütung 
• Arbeitsorganisation 
• Schnitttechniken und Hilfsmittel 
Kosten: Lehrgangsgebühr 50 Euro (50 Prozent Ermäßigung 
bei Privatwaldbesitz in Baden-Württemberg). 
Sonstiges: Der Lehrgang wird von der Unfallkasse Baden-
Württemberg als Modul 4 nach GUV-I 8624 anerkannt. 
Anmeldeschluss ist der 18. Oktober 2014. 
 
Motorsägen-Grundlehrgang Modul 1 und 2 
Termine für den 2-tägigen Lehrgang: 18./19. November 2014 
und 01./02. Dezember 2014. 
Zielgruppe: Privatwaldbesitzer und Brennholzselbsterwerber. 
Voraussetzungen: Persönliche Körperschutzausrüstung für 
die Waldarbeit mit der Motorsäge, Mindestalter 18 Jahre. 
Zielsetzung: Der Lehrgang vermittelt Grundlagen für die rich-
tige Handhabung der Motorsäge. Hierbei stehen neben ent-
sprechenden Schnitttechniken auch die Wartung und Plege 
auf dem Programm. 
Programmschwerpunkte: 
• Unfallverhütung 
• Motorsägentypen/Anwendungsbereiche 
• Wartung und Plege der Motorsäge 
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• Schneidegarnitur/Schärfübungen 
• Holzerntewerkzeug 
• Baumfällung und Entastung (mit Übung) 
Kosten: Lehrgangsgebühr 120 Euro. (50 Prozent Ermäßigung 
bei Privatwaldbesitz in Baden-Württemberg). 
Sonstiges: Der Lehrgang wird von der Unfallkasse Baden- 
Württemberg als Modul 1 und 2 nach GUV-I8624 anerkannt. 
Anmeldeschluss ist der 08. November 2014. 
 
Die Anmeldung für alle Lehrgänge erfolgt über: 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Forstbezirk Kirchzarten 
Ottenstr. 6 
79199 Kirchzarten 
E-Mail: forst.kirchzarten@lkbh.de 
Telefon: 0761 2187 5184 
Fax: 0761 2187 75184 
 
 

AuS DEN kITAS

kitA meNgeN

Kinderkleidermarkt in der Halle Mengen 

Am 14.09.2013 indet von 13.30 -16.30 der Kinderkleider-
markt statt. Verkauft wird alles rund ums Kind. 

Es gibt Kafee und Kuchen, sowie Getränke und Würstchen. 
Selbstverständlich auch Kuchen zum Mitnehmen. 

Der Erlös des Marktes ist für die Kita Mengen. 
Wir laden herzlich dazu ein. 

Alle Tische sind belegt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Kita Mengen 

 
 

kitA gehreNweg
 

 
 Kinderkleidermarkt

des
evangelischen Kindergarten

Gehrenweg
am 

Sonntag, den 28. September2014
14:00 – 1700 Uhr

in der JPG – Halle in Schallstadt.
Anmeldung am Montag, den 22. September 2014

von 14:00 – 16:00 Uhr, unter Tel. 07664/7596

SchULE

Johann-Philipp-Glock-Schule

Die Johann-Philipp-Glock-Schule - Grundschule, Gehren-
weg 2, informiert: 
Der Unterricht beginnt wieder am  
Montag, 15. September 2014 um 8:15 Uhr (2. Schulstunde) 
 
Die Einschulungsfeier indet um 10.00 Uhr in der Johann-
Philipp-Glock-Halle statt. 
 
Der Unterricht endet an diesem ersten Schultag für alle 
Grundschüler um 11:55 Uhr. 
 
Die Schulbusse fahren zu den gewohnten Zeiten:  
Bus Mengen / Schallstadt: 
Schallstadt Föhren  7:05 Uhr und 7:58Uhr 
Schallstadt Lindenstraße 7:07 Uhr und 8:00 Uhr 
Schallstadt Waage  7:09 Uhr und 8:01Uhr 
 
Bus Leutersberg: 
Leutersberg   7:15 Uhr und 8:00 Uhr 
 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schüler ein erfolgrei-
ches Schuljahr 2014/2015.  
Ihre Schule 
 
 

JugeNdmuSikSchule

Ab dem 17.9. 2014:  

Musikalische Früherziehung in Schallstadt 
Für Kinder von 3 bis 4 Jahren 
Mittwochs, 15.30 Uhr, im Musikraum der Johann-Philipp-
Glock-Schule  
Ihrem Alter entsprechend führen wir die Kinder in die Welt 
der Musik ein. Singen und Sprechen üben wir in Verbindung 
mit darstellender Bewegung. Geschichten zum Hören und 
zum Selbsterinden begleiten wir mit Geräuschen, Klängen, 
Melodien.  
Wir geben Anleitung zum Spiel mit Musikinstrumenten. Die 
Kinder musizieren auf dem nach Carl Orf benannten Schlag-
Instrumentarium. Die Kinder erfahren den „Puls der Musik“, 
das geordnete Zeitmaß – Metrum und gestalten einfache 
Rhythmen. Eine phantasievolle Klang-Gestaltung wird ange-
regt z.B. durch Improvisationen mit Gegenständen des alltäg-
lichen Gebrauchs.  
Gehör und Tastsinn werden gefördert, Wahrnehmungs- und 
Beobachtungsfähigkeit bei gemeinsamem Musizieren er-
probt und verfeinert.  
Die Musikalische Früherziehung ist Grundlage für das Musi-
zieren im Schulalter, sei es Instrumentalspiel oder Chor-Sin-
gen und sie ist ein wichtiger Baustein in der allgemeinen Bil-
dung und Erziehung. 
 
Der Unterricht indet einmal wöchentlich statt. 
Kommen Sie zur Schnupperstunde! 
 
Anmeldung und Informationen: 
Kursleiterin Mia Schmidt, Tel. 0761 / 33 4 79 
Mia.Schmidt@gmx.de 
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FreiwILLIGE FEUERwEhR

Freiw. Feuerwehr SchALLSTADT

 
Am 26.September 2014 ist es soweit!!! 
Der Gerätehausumbau der FF Schallstadt ist beendet, 
und kann im Rahmen des Zwiebelkuchenfests gefeiert 
werden. 
Ab 17:30 Uhr wird der Festgottesdienst zur Gerätehauseinweihung beginnen,  
und ab 18:30 wird die Einweihung mit dem anschließenden 

Zwiebelkuchenfest gefeiert.  

 

 

 

 
 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :   
Sonntag, 07. September 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim (Frau Lo-
renscheit) 
 
Sonntag, 14. September 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Herr Prenzlin) 
 
Sonntag, 21.September 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
Die neuen Konirmanden stellen sich vor 

 

Konirmanden:  
Konirmandenunterricht : ab Mittwoch 17.09.2014 um 15.30 
Uhr – 17.00 Uhr im Gemeindesaal in Mengen 
Elternabend: Dienstag, 23.09.2014 um 20.00 Uhr im Gemein-
desaal in Mengen 
Koni-Camp: 02. – 04.10.2014 
 
Urlaubszeit: 
Herr Pfarrer Bösenecker ist vom 24.08. – 14.09. im Urlaub. 
In dringenden Fällen (z.B. Trauerfall) erreichen Sie Herrn Pfarrer 
Alfred Moto-poh im Pfarramt in Wolfenweiler Tel 07664/6519 
Das Pfarramtssekretariat in Mengen ist in dieser Zeit zu den 
üblichen Zeiten mittwochs und freitags von 08.00 Uhr – 12.30 
Uhr besetzt. 
 
Bücher-Tauschzimmer 
Erster Öfnungstag nach den Sommerferien: 
Freitag 12.09.2014 ; 14.30 Uhr – 17 Uhr 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

evANgeliScheS PFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Vakanzvertretung: 
Die Evang. Gemeinde Wolfenweiler ist ab 1. September va-
kant. 
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfr. Dr. Bösenecker im Pfarr-
amt Mengen Tel. 07664/2476. 
Im Fall von Beerdigungen können Sie sich bis 14.9. an Pfr. Brei-
sacher in Ehrenkirchen Tel. 07633 – 7020 wenden. 
Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Öfnungszeiten montags 
- donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr und freitags von 14.00 – 
17.00 Uhr erreichbar. 
 
Gottesdienste: 
Sonntag, 07.09.14  12.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Moto-poh) 
Sonntag, 14.09.14 13.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Noah Wiesler (Pfr. Mo-
to-poh) 
Es singt die Kantorei, im Anschluss Kirchencafé 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle in Pfafen-
weiler (Pfr. Moto-poh) 
16.30 Uhr Ökum. Schulanfängergottesdienst  
 
Kirche mit Kindern: 
Ökumenischer Schulanfängergottesdienst am Sonntag, 14.9. 
um 16.30 Uhr 
 
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Konzert auf barocken Instrumenten 
„Die Bewerber um das Leipziger Thomaskantorat 1722/23“ 
mit Kompositionen von Telemann, Graupner, Fasch und Bach 
Ausführende: musica poetica Freiburg,  Sebastian Mattmül-
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ler (Baß), Carole Wiesmann (Oboe), Andrea Bergmann (Violine 
1), Claudia Petersen-Staerkle (Violine 2), Hans Bergmann (Vi-
ola), Simone Meyer (Violoncello), Bettina Seeliger (Cembalo) 
Termin: 14.September 2014
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Ev. Kirche Schallstadt- Wolfenweiler
Freier Eintritt/ Spenden erwünscht  

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Ev. Kirchengemeinde Wolfenweiler 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Batzenberg-Schönberg 

Samstag, 06.09. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt  
 
Sonntag, 07.09. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
Samstag, 13.09. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Sonntag, 14.09. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Familiengottesdienst in Pfafenweiler 
16:30 Uhr Wortgottesdienst zum Schuljahresbeginn in Wol-
fenweiler 
18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresbe-
ginn in Schallstadt für	alle	Religionslehrer/innen	des	Dekanates	
Breisach-Neuenburg 
 
Erstkommunion 2015 
Info-Elternabend für alle Eltern, deren Kinder in der kommen-
den Erstkommunionvorbereitung mitmachen und im nächs-
ten Frühjahr Erstkommunion feiern wollen (oder es noch 
überlegen) 
Wann? Mittwoch, 17.September 2014 um 20:00 Uhr 
Wo?   Im Kath. Gemeindesaal St. Blasius, Auf der Viehweid 2 in 
Schallstadt 
 
 

kAtholiSche PFArrgemeiNde 
St. StePhAN 
Pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung vom 06.09. – 14.09.2014

Samstag, 06.09. 
14.30 Trauung (St. Stephan, Mu) 
des Brautpaares Florian Döhmer, geb. Allgaier / Caroline 
Döhmer (Pater Heinz Lau, SCJ) 
15.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Ferdinand Mandel / Marijana Sviben (Pfr. i. R. 
Hermann Kohler) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 

Sonntag, 07.09. – 23. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Mick Matti Teske, Nala Nia Maria Thoma, Amelie 
Schoenfeld und Enrique Puma 
Donnerstag, 11.09. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
 
Samstag, 13.09. – Heiliger Johannes Chrysostomus – 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
für Walter Maier; für Jürgen Hodapp; für Hansjörg Siebler 
Sonntag, 14.09. – Kreuzerhöhung – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Johanna und Benjamin Kielow (Diakon Wolfgang 
Kanstinger) 
 
Altenwerk St. Stephan 
Wir laden ganz herzlich ein zur Schwarzwaldfahrt 
nach „Friedenweiler“ 
am Mittwoch, den 17. September 2014 
Wir fahren durchs Höllental- Hinterzarten, dort ist Kafeepau-
se im Café Unmüßig. Danach Weiterfahrt nach Friedenweiler, 
wo wir die ehemalige Klosterkirche besichtigen. Bei schönem 
Wetter gehen wir in die nahe gelegene Anlage um den Klos-
terweiher. 
Der Abschluss ist im Gasthaus „Warteck“ in Munzingen. 
Abfahrt: 12.55 Uhr Mengen (Kirche) 
13.00 Uhr Munzingen (Apotheke) 
13.05 Uhr Tiengen (Tankstelle) 
Anmeldungen: Maria Kanstinger Tel. 5401 
Unkostenbeitrag: 10,00 € 
Anmeldeschluss: Montag, den 15. September 2014 
 
 

NeuAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus.  
dienstags: 17:30 Uhr 
 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
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liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
 
 

verEINE

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Zum Abschluss der Vorbereitung ... 
... empfangen unsere Fußballerinnen am Sonntag, 07.09. (Be-
ginn 17:00 Uhr) keinen Geringeren als die Bundesliga-Reserve 
des SC Freiburg. Im Anschluss an das Gemeindeduell der Her-
ren haben sich die Verantwortlichen nicht gerade einen leich-
ten Gegner ausgesucht. Hat sich doch der zwei Klassen höher 
spielende SC Freiburg II den Aufstieg von der Oberliga in die 
Regionalliga zum Ziel gesetzt. 
Plichtspielstart unter der Woche 
Am Mittwoch, 10.09. geht es dann „richtig los“. Um 19:00 Uhr 
muss man beim Landesligaaufsteiger SC Eichstetten in der 
ersten Runde des Verbandspokals antreten. Sicherlich kein 
Traumlos für unsere Fußballerinnen. 
Am kommenden Sonntag steht dann der erste Spieltag in 
der Landesliga auf dem Programm – wir empfangen zum Sai-
sonstart (am Sonntag, 14.09./14:00 Uhr) zuhause den zweiten 
Aufsteiger vom SV Gengenbach.  
 
 

JugeNdtreFF häuSle

FILMABEND am 11.09.2014 (Donnerstag)  
ab 19 Uhr (noch in den Sommerferien). 

Wir zeigen den Film „Drachenzähmen 
leicht gemacht“ Teil 1. Im Anschluß 
zeigen wir dann noch den Film „Wol-
kig, mit Aussicht auf Fleischbällchen 2“ 
– Beginn ca. 20.30 Uhr, wer will kann 
dann einfach bleiben. 

Kommen können alle ab 6 Jahren und 
werden dann auch heimgebracht. Für Ge-
tränke und Knabberzeug ist gesorgt. Un-
kostenbeitrag: 1 €. 

Bei Fragen könnt Ihr Barbara Tust 0171-8013052 anrufen 
 
Der Filmabend am 21.08.2014 war ein voller Erfolg „Rio 2“ hat 

allen gefallen und da kam der Wunsch auf in den Ferien noch-
mal einen Filmabend zu veranstalten. So gibt’s den zweiten 
Filmabend in den Sommerferien. 
 
Das Häusle ist jeden Donnerstag von 19 – 22 Uhr geöfnet.  
Mädchen und Jungs von 12 bis 18 Jahren sind immer will-
kommen, schaut einfach vorbei (Musik hören, Tischkickern, 
X-Box spielen, chillen....) oder bringt neue Ideen mit. Zu den 
Öfnungszeiten sind wir unter 0174 / 9453558 erreichbar. Auf 
unserem Facebook-Proil gibt es auch Hinweise, 
Wir freuen uns schon auf Euch. 

Euer Häusle-Team Barbara, Andreé, Matthias und Ricky 
 
 

kerNzeit-vereiN-meNgeN

Minijob auf 450€ Basis 

beim Kernzeitverein Mengen 
anzubieten 

wann?  Ab sofort! 
Zuverlässige, verantwortungsvolle Kinder–Betreuung  

mit mind. 6 Wochenstunden (ab sofort) 
und als Krankheitsvertretung während der regulären 

Kernizeiten 
und der neu eingerichteten Hortzeiten 

zwischen  7.30 Uhr und 8.45 Uhr und/oder 
zwischen  12.00 Uhr und 17.00 Uhr 

 
Info und Bewerbung (gerne auch Quereinsteiger)  

unter Tel. 07664 - 400416 
 
Das neue Schuljahr beginnt und die Kernzeitbetreuung der 
Alemannen-Grundschule in Mengen sucht noch dringend 
ein gut erhaltenes Regal , ebenso einen sehr gut erhaltenen 
Teppich in Größe ca. 4,70 X 3,00 oder kleiner und schöne 
Stofe, gerne Gardinen, Vorhänge, Wollgarne, die gespen-
det werden können. 
Angebote bitte unter 07664/400416 
Herzlichen Dank, Ihr Kernzeitteam 
 
 

kulturvereiN meNgeN

Spätsommerfest 

Am Samstag den 13. September, wollen wir den Sommer im 
Herbst feiern. 
Ab 15 Uhr geht es im Garten mit Tänzen und Spielen los. Ger-
ne können Decken, Spielzeuge und Grillzeug mitgebracht 
werden – Grill und Getränke stehen bereit! 
Um 20 Uhr gibt uns die Freiburger Band Ko.Libri, mit einem 
Akustik-Konzert die Ehre. Pay After 
Im Anschluss an das Konzert, legen wir Musik zum Tanzen und 
verweilen an der Bar auf. 
Wir freuen uns auf Euch und einen schönen Sommertag! 
Euer KVM-Team 
 
Kulturverein Mengen e.V. 
Stollenstr. 32 
79227 Schallstadt-Mengen 
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kulturverein mengen

SpAtsommerfest
Samstag 13. September, Schallstadt-Mengen

ab 15 Uhr       Tanz und Spiele

     20 Uhr       Ko.Libri, Akustik Konzert

anschließend      Musik, Tanz, Bar

SpAtsommerfest

Kulturverein Mengen
Stollenstr. 32
79227 Schallstadt-Mengen
www.kulturverein-mengen.de

Pay

After

 
 

SPortclub MENGEN E.v.

Boule-Abteilung des SC Mengen
Am Samstag den 16. August 2014 nahmen acht Spieler der Boule 
Abteilung des SCM bei einem Freizeitturnier im Freizeitpark in 
Rastatt teil. Dieses Turnier wird schon seit einigen Jahren aus-
getragen. Zustandegekommen ist dieser Auslug durch die Ein-
ladung von Christoph Heieis, Bruder des Vorstandsmitgliedes 
des SCM Andrea Heieis. Teilgenommen haben: Silvia Müller 
und Dieter Dörle, Maria Bayer und Bärbel Lindlar, Felix Tho-
ma und Rainer Luithardt, sowie Geradina und Rocco Mos-
caritolo. Leider verpassten die Mengener Spieler knapp das 
Siegertreppchen. Es wurden aber viele Kontakte geknüpft 
und Freundschaften geschlossen. Für das nächste Jahr ha-
ben sich die Spielerinnen und Spieler fest vorgenommen den 
Pokal des Freizeitparks Rastatt nach Mengen zu holen! 

Ergebnisse:
SC Mengen - VfR Umkirch 6:3 (5:2)
Torschützen: Petrit Kurti (3), Christian Joos, Alexander Elmlin-
ger, Joachim Engler
Im zweiten Heimspiel der Saison wollte man gegen die Gäs-
te aus Umkirch den ersten Heimsieg einfahren. Doch bereits 
nach 9 Minuten musste man den Ball aus dem eigenen Netz 
holen. Der frühe Rückstand schockte unsere Mannschaft aller-
dings nicht. Fünf Minuten nach der Gästeführung hatte man 
das Spiel bereits gedreht und lag mit 4:1 in Führung. Den Aus-
gleich erzielte Christian Joos nachdem er sich auf der Außen-
bahn durchgesetzt und dem Torwart mit einem Schuss ins 
kurze Eck keine Chance ließ. Der aus dem Urlaub zurückge-
kehrte Petrit Kurti schraubte das Ergebnis mit seinen Saisont-
refern Nr. 1 und Nr. 2 auf 3:1 hoch. Nachdem Alexander Elm-
linger in der 13. Minute das 4:1 erzielte, konnte der Mengener 
Anhang durchatmen. In der 42. Spielminute kam ein Spieler 
des VfR in unserem Strafraum zu Fall und der Schiedsrichter 
Antonio Tafaro entschied folgerichtig auf Strafstoß, den Tim 
Weber souverän verwandelte. Joachim Engler stellte den al-
ten Abstand aber noch vor der Halbzeitpause wieder her und 
brachte eine Ecke von Daniel Vorgrimler im gegnerischen Tor 
unter.
In der zweiten Hälfte konnte Petrit Kurti seinen dritten Tref-
fer erzielen. Aus spitzem Winkel vollendete er „trocken“ mit 
einem strammen Schuss unter den Querbalken. In einer an-
sonsten schwachen zweiten Halbzeit gelang unserer Mann-
schaft nicht mehr viel. Nach einer guten Stunde war es Felix 
Morath der den 6:3 Endstand herstellen konnte.
Am nächsten Sonntag trefen wir im Derby auf den FCW. Die 
Mannschaft würde sich über Unterstützung
beim Auswärtsspiel freuen.
 
ASV Merdingen II - SC Mengen II 3:1 (1:0)
ASV Merdingen - SC Mengen 0:3 (0:2)
Torschützen: Joachim Engler, Daniel Hug, Daniel Vorgrimler
Nach dem unglücklichen Unentschieden zum Saisonauftakt 
vergangene Woche, wollte die Mannschaft heute den ersten 
Saisonsieg einfahren. Bei bestem Fußballwetter fand unse-
re Elf sofort in die Partie. Bereits in der zweiten Spielminute 
konnte Joachim Engler den Ball nach einem schönen Spiel-
zug im gegnerischen Gehäuse unterbringen. Die Hausherren 
zeigten sich nach dem frühen Rückstand nicht beeindruckt 
und versuchten dagegenzuhalten. Doch bereits zehn Minu-
ten später war es Daniel „Hughes“ Hug der mit seinem zwei-
ten Saisontrefer die Führung weiter ausbauen konnte. Bis 
zum Halbzeitpif konnten noch einige gute Torchancen he-
rausgespielt aber nicht genutzt werden. 
In der zweiten Hälfte wurde das Spiel stellenweise etwas „rup-
piger“. Der gute Schiedsrichter Philipp Büche konnte die Ge-
müter allerdings wieder beruhigen. Unser Team kontrollierte 
das Spiel konnte sich allerdings nicht mehr so viele Torchan-
cen erarbeiten wie im ersten Durchgang. In der Schlussphase 
war es Daniel Vorgrimler der die „Merdinger“ Defensive ein-
mal austanzte und den 0:3 Endstand herstellen konnte.

Termine:
Sonntag, den 07. September 2014
Aktive 13:00 Uhr FC Wolfenweiler-Schallstadt II -SC Mengen II
Aktive 15:00 Uhr FC Wolfenweiler-Schallstadt - SC Mengen
Dienstag, den 09. September 2014
Boule 18.30 Uhr Boule
Aktive 19:00 Uhr Training
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Mittwoch, den 10. September 2014
AH 19:15 Uhr Training
Donnerstag, den 11. September 2014
Boule 18.30 Uhr Boule
Aktive 19:00 Uhr Training

Homepage:
im Netz unter http://www-sc-mengen.de

Clubheim:
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. Am Wochenende beginnt die Bun-
desligasaison. Wir werden wieder die Spiele der ersten und 
zweiten Bundesliga zeigen. 
 
 

teNNiSclub SchALLSTADT-wOLFENwEILER E.v.

Tennis- und Sportcamp 2014  08. bis 12. September 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 

Preis pro Camp mit Sportprogramm, Mittagessen und Geträn-
ken : 149 Euro 
weitere Infos und Anmeldung bitte erfragen bei: 
 
Chris Born   Breisgauerstr. 66 H, 79110 Freiburg 
chris.o.born@web.de 
Tel.: 0761/21747343 Mobil: 0171/1207536 
 
 

turNvereiN MENGEN E.v.

Unsere neuen Angebote: 

Step-Aerobic  

Für Anfänger/Wiedereinsteiger 
 
Herzkreislauf-Training zu fetziger Musik 
Ausdauer und Koordination trainieren 
 
Termin: Montags 20.00 – 21.00 Uhr 
Ort: Gymnastikraum der Turnhalle Mengen einfach kommen 
und mit machen !
Fit mit Baby 

für Mütter/Väter mit Baby  
ab 3 Monaten 
 
Termin: immer Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 
Ort: Gymnastikraum der Turnhalle Mengen 
Kosten:  5,00 Euro pro Stunde 
Anmeldung erforderlich 
Sarah Zingl Tel. 07664-9622633 
 
 
ACHTUNG! Nur noch bis 07. September 2014 !!! 
Letzte Möglichkeit sich zur Elsaßwanderung am Sonntag, 
14. September 2014 mit Lothar Sauer zum Grand Ballon, 
dem höchsten Vogesengipfel anzumelden 
Abfahrt: 08:00 Uhr mit dem Bus an der Kirche in Mengen 
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr in Mengen 
Zur Wanderstrecke: reine Gehzeit ca. 3 Std., Weglänge ca. 10 
km, gesamte Steigung ca. 450m 

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk (feste Wanderschuhe), Son-
nen- und Regenschutz, sowie ein kleines Rucksackvesper 
 
Sofortige Anmeldungbei Lothar Sauer, Tel. 3322 oder bei An-
neliese Schulze Tel. 4621 
bei sofortiger Überweisung der Fahrtkosten an den TV 
Mengen auf Konto-Nr.: 10055788 BLZ: 68052328 (IBAN: 
DE30680523280010055788) bei der Sparkasse Staufen. 
 
Fahrpreis für Mitglieder: 18.- Euro, Nichtmitglieder: 22.- 
Euro, Kinder: 9.- Euro, 
unter 6 Jahren kostenlos. 
 
Bei schlechtem Wetter gibt es einen Ausweichtermin, den wir 
umgehend bekanntgeben werden. 
 
Wir wünschen jetzt schon allen ein schönes Wandererlebnis! 
 
 

turNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Weinfest 2014  

Dank der leißigen und motivierten Helfer, dem bewährten 
Organisationsteam und unseren itgebliebenen Ehrenmit-
gliedern wurde die Herausforderung „Weinfest 2014“ hervor-
ragend gemeistert. 

Ein besonders herzlicher Dank gilt den Familien Kaiser für die 
Überlassung des Anwesens, der Familie Paul Bürgelin für die 
Stromversorgung, dem „Böttchehof“ und den Kuchenspen-
dern. 
 
Das Weinfest war Anlass unserer Landes- Liga-Mannschaft 
Respekt für die sportlichen Leistungen zu zollen und Herrn 
Erich Küchlin für 50 Jahre Mitgliedschaft zu ehren. Herzlichen 
Glückwunsch!! 
 
TV- Wanderung am 3. Oktober 2014 

Bitte Termin vormerken, genauere Infos gibt’s im nächsten 
Mitteilungsblättchen 
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Kurse ab September: 

Aroha Physiodynamics und Pilates  
Wir vereinen in diesem Kurs AROHA - 
als leichtes nachvollziehbares, ausdauerbetontes Herz-Kreis-
lauf-Training im 3/4 Takt - mit PILATES. Ein optimaler gelenk-
schonender „Kalorienkiller“ trift auf die Haltungs- und Kräfti-
gungsschulung im Pilates.  
AROHA PHYSIODYNAMICS UND PILATES ist ein Kurs, an dem 
jede(r) ohne Vorkenntnisse und in jedem Alter und Trainings-
zustand teilnehmen kann.  
Krankenkassenzuschuss für diesen Kurs möglich.  
Wann und wo: 
montags ab dem 22.09.2014 
15 x 60 Minuten  
von 18.15 bis 19.15 Uhr 
im Spiegelsaal des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 
Mooswaldstraße 15 
Kursgebühr:
EUR 32,00 für Mitglieder
EUR 65,00 für Nichtmitglieder

Infos und Anmeldung bei
Christiane Schmid,
07664-600866oder per Email 
an chrisischmid@web.de
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de

Bodyit  
Wir trainieren auf fetzige Musik zur Verbesserung der Ausdau-
er und Koordination. 
Wir bieten ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining, ins-
besondere die Kräftigung der sogenannten „Problemzonen“ 
und der Stützmuskulatur. 
Dehnung und Entspannung runden die Bodyitstunde ab. 
Krankenkassenzuschuss für diesen Kurs möglich. 
 
Wann und wo: 
donnerstags ab dem 18.09.2014 
15 x 75 Minuten 
 
von 19.30 bis 20.45 Uhr 
im Spiegelsaal des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 
Mooswaldstraße 15 
 
Kursgebühr: 
EUR 40,00 für Mitglieder
EUR 80,00 für Nichtmitglieder

Infos und Anmeldung bei:  
Christiane Schmid,O7664-600866 oder per Email
an chrisischmid@web.de
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de
 
 
Mach mit, bleib it! 
Bewegung am Vormittag 
Bewegung mit Musik als hervorragendes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Muskelkraft, der allgemeinen Ausdauer, 
Flexibilität und Koordination. 
Dehnung und Entspannung runden die Kursstunde ab. 
Mach mit, bleib it! ist ein Kurs, an dem jede(r) ohne Vorkennt-
nisse teilnehmen kann. 
 
Krankenkassenzuschuss für diesen Kurs möglich. 

Wann und wo:  
dienstags ab dem 23.09.2014 
15 x 75 Minuten  
von 8:30 bis 9.45 Uhr  
in der Turnhalle Schallstadt, Mooswaldstraße 15  
Kursgebühr: 
EUR 40,00 für Mitglieder 
EUR 80,00 für Nichtmitglieder  
Infos und Anmeldung: 
Christiane Schmid,  07664-600866 oder per 
Email an chrisischmid@web.de
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de
 
 

Neue Kurse:

Pilates  
Einsteiger und Wiedereinsteiger am Vormittag  
Mit dem ganzheitlichen Trainingskonzept von Joseph Pilates 
wird der Körper gekräftigt und gedehnt, um die Beweglich-
keit, Kraft und Körperhaltung zu verbessern, die Körperwahr-
nehmung zu schulen. 
Präzise Übungsausführung und bewusste Atmung erhöhen 
die Leistungs- und Entspannungsfähigkeit. 
Kontrollierte Bewegungen bringen Körper und Geist in Ein-
klang.  Krankenkassenzuschuss für diesen Kurs möglich. 
 
Wann und wo: 
freitags ab dem 19.09.2014 
15 x 60 Minuten  
von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Spiegelsaal 
des TV Wolfenweiler-Schallstadt, Mooswaldstraße 15 
Kursgebühr: 
EUR 32,00 für Mitglieder 
EUR 65,00 für Nichtmitglieder 
Infos und Anmeldung:
Stephanie Weyel,
07664-4025567 oder per Email an 
pilates2013@web.de
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de

Bodyit am Vormittag  

Wir trainieren auf fetzige Musik zur 
Verbesserung der Ausdauer und Koordination. 
Wir bieten ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining, ins-
besondere die Kräftigung der sogenannten „Problemzonen“ 
und der Stützmuskulatur. 
Dehnung und Entspannung runden die Bodyitstunde ab.  
Krankenkassenzuschuss für diesen Kurs möglich.  
Wann und wo: 
freitags ab dem 19.09.2014 
15 x 60 Minuten 
von 8.15 bis 9.15 Uhr 
im Spiegelsaal des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 
Mooswaldstraße 15  
Kursgebühr: 
EUR 32,00 für Mitglieder 
EUR 65,00 für Nichtmitglieder 
 
Infos und Anmeldung bei: 
Stephanie Weyel, 
O7664- 4025567 oder per Email an pilates2013@web.de 
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 05. SEPTEMBER 2014

19

PArTEIEN / wähLERvEREINIGUNGEN

Aktive Bürgerliste Schallstadt e.V. 

Nach der Sommerpause laden wir herzlich alle Mitglieder 
und Interessierte zum 

Bürgertref der ABS 
ein. 
Am Mittwoch, den 10. September 2014 um 19:30 Uhr tref-
fen wir uns in der Käppelescheune, um uns über Aktuelles 
und Zukünftiges zu unterhalten. 
Wir freuen uns, Sie bei uns zu begrüßen! 
 
Hartmut Gröbl 
Willi Schumacher 
Elke Rupp 
Karin Merklin 

 

SoNSTIGES

Grillfest mit Ideenaustausch zur Gemeinsamen 
Ortsmitte am Samstag, den  13. September 2014  

Das „Ofene Bürgerforum Gemeinsame Ortsmitte Schallstadt“ 
lädt interessierte Bürgerinnen und Bürger zum gemeinsamen 
Grillen auf dem Alten Sportplatz ein, um sich im ungezwun-
genen Rahmen über die Gestaltung der gemeinsamen Orts-
mitte und das weitere Vorgehen auszutauschen. 
 
Themenschwerpunkt: Ideensammlung zur Teilnutzung 
„Marktplatz“ (Bsp.: 
Nikolausmarkt, Platzkonzert, Wochenmarkt) 
 
Zeitrahmen: 16-18 Uhr  
 
Bringen Sie bitte mit, was Sie essen und trinken möchten. 
Grillfeuer und Sitzgelegenheiten, ebenso wie Spielgelegen-
heiten für Kinder sind vorhanden. Wir hofen auf regen Zu-
spruch. 
 
Roland Schöttle 
Ofenes Bürgerforum Gemeinsame Ortsmitte Schallstadt 
 
 

Tiengener Wein- und Dorfest  
vom 12.09. – 14.09.2014 

Alle zwei Jahre indet das beliebte Tiengener Wein- und 
Dorfest statt. Bereits zum 14. Mal, wird in diesem Jahr vom 
12. bis 14. September 2014 in den Höfen der Oberen Enten-
gasse in Tiengen gefeiert. 
 
Ein reichhaltiges Speiseangebot für den großen oder kleinen 
Appetit, ausgewählte Weine und Sekte tragen zum leiblichen 
Wohl der Gäste bei. Auch für die Unterhaltung der „Kleinen“ 
ist gesorgt. 
 
Das Wein- und Dorfest wird am Freitag, den 12.09.2014 um 
18.00 Uhr auf dem Dorfplatz unter Mitwirkung des örtlichen 
Musikvereins eröfnet. 
 
Die Tiengener Vereine und die Ortsverwaltung freuen sich auf 
Ihren Besuch. 

Kleinkunstbühne Schloss Rimsingen 

DIE GISELAS 

A-cappella-Konzert 
14.09.14 /19 UHR 
“Wer bin ich und – vor allem - wie viele?” Das fragt sich Gisela 
Gründlich tagtäglich. 
Ja, es bringt sie fast um den Verstand, dieses seltsame Gefühl, 
niemals wirklich alleine zu sein. 
Die gestresste Chefsekretärin ist plötzlich umringt von aber-
witzigen Mit-Giselas, die ihr ständig ihr Ich streitig machen! 
Mit rockig-souliger Gewalt, divenhaftem Glamour, hintersin-
nigem Intellekt, infantiler Schlichtheit und wenn´s sein muss, 
auch mit Männer mordendem Wahnsinn, bringen sie Frau 
Gründlichs Seelenleben kräftig durcheinander. 
Doch was tun? Singen! 
Ungebremst und ungeiltert erobert die blasse Mittfünfzi-
gerin mit der Stimmenvielfalt ihrer 6-fach-multiplen Persön-
lichkeit die Bühnen. A-capella-Konzert, Comedy und Theater 
verschmelzen zu einem wahren Klanggemälde faszinierender 
Charaktere – witzig, ergreifend, böse, bizarr und gnadenlos gut. 
Lassen Sie sich entführen in Giselas Welt – eine Welt, in der 
man sich niemals sicher sein kann, was als nächstes passiert... 
Vorverkauf in allen BZ-Verkaufsstellen, www.reservix.de, 
Breisach-Touristik 

Deutsches Rotes Kreuz

Berührung mit Respekt – Babymassage 
Am 19. September 2014 beginnt in der Familienbildung des 
Deutschen Roten Kreuzes . wieder ein Kurs Babymassage für 
Eltern mit Babys bis 6 Monate. Der Kurs beinhaltet 5 aufeinan-
derfolgende Trefen, jeweils freitags von 9.15-10.30 Uhr in der 
Familienbildung im Rimsinger Weg 15, 79111 Freiburg (Haid) 
Der Kurs bietet Eltern und Kindern die Möglichkeit, sich auf-
einander einzustimmen und die Signale des Kindes genauer 
verstehen zu lernen. Dies stärkt das gegenseitige Vertrauen 
und unruhige Kinder erfahren Entlastung. Unterstützung 
durch Informationen und Austausch zu Themen der kindli-
chen Entwicklung, Plege und Ernährung runden das Kursan-
gebot ab. 
Kosten: 5 Termine: 55 Euro, Gutschein Stärke einlösbar. 
Info und Anmeldung 12 September 2014 unter:: www.drk-
freiburg.de/familienbildung 
  

Fit fürs Babysitting 

Die Familienbildung des Deutschen Roten Kreuzes bietet vom 
25. bis 27. September 2014 wieder einen Babysitter-Kurs für 
Jugendliche ab 14 Jahren an. Kurszeiten sind Donnerstag und 
Freitag von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr und am Samstag von 9.30 
Uhr bis 16 Uhr. 
Von A wie Aufsichtsplicht bis Z wie Zähneputzen lernen 
angehende Babysitter praxisnah, worauf es bei der Kinder-
betreuung ankommt. Grundlagen über Entwicklung, Spiel, 
schwierige Erziehungssituationen, Ernährung und Unfallprä-
vention werden vermittelt. 
Zum erfolgreichen Kursabschluss erhalten die Teilnehmer/-
innen ein DRK-Babysitterzertiikat und können sich in die Ver-
mittlungskartei aufnehmen lassen. 
Ort: DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 15. Kosten: 30 Euro 
incl. Kursmaterial. 
Anmeldung bis zum 17.9.2014 unter:  
www.drk-freiburg.de/familienbildung 
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WENN DER KÖRPER ZEIGT, DASS DIE SEELE 
STREIKT 

Kompaktseminar zur Burnout-Prävention für Frauen 
Das Angebot richtet sich an Frauen die viel leisten, sich aber 
erschöpft fühlen und das Empinden haben, den Anforderun-
gen des Alltags im Beruf und im Privatleben nicht mehr ge-
recht werden zu können. Frühzeitig erkannt, kann wirkungs-
voll gegengesteuert und das drohende Burnout-Syndrom 
abgewendet werden. 
Das fünftägige Intensiv-Seminar vermittelt wirksame Stra-
tegien, es ist evaluiert und autorisiert durch das Institut für 
Burnout-Prävention Hamburg. Eine Teilerstattung der Semi-
narkosten durch gesetzliche Krankenkassen (nach § 20 „Prä-
ventionsgesetz“) ist möglich. Gerne schicken wir Ihnen den 
ausführlichen Prospekt. 
 
Wann: 24. – 28. September 2014 
Wo: BDB Musikakademie Staufen 
Wer: Dr. Martina Baur 
Info und Anmeldung: Bildungshaus  Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
 Tel. 07602/9101-0 
 Fax 07602/9101-90 
 www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Gute Rhetorik erlernenund erfolgreich  
anwenden 

Die Sprache optimieren, fachlich diskutieren, die eigene Mei-
nung vertreten und sich durchsetzen können sind einige der 
Ziele, die das Seminar „Rhetorik, miteinander sprechen und 
arbeiten“ verfolgt. Es indet am 10. Und 11. Oktober in der Ge-
werbe Akademie Freiburg statt. Kompetentes Sprechen in der 
Berufswelt ermöglicht es, zu überzeugen und auch in Konlik-
ten die eigenen Gesprächsziele konsequent zu vermitteln. Im 
Kurs werden Gesprächseinstieg geübt, berulicher Small Talk 
ist ein weiterer Baustein. Gespräche vorbereiten und auswer-
ten sowie überzeugend informieren und die Fragetechnik zu 
beherrschen sind wichtige Inhalte. Das Seminar richtet sich 
an Handwerker, Meister, Betriebswirte und alle, die berulich 
angemessen sprechen und argumentieren müssen. 
 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg 
unter Telefon 0761 152500. Detaillierte Informationen gibt es 
auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de in der Rub-
rik Seminarangebot, Persönlichkeit, Sprachen. 
 
 

Aus dem Umland zum Schwarzwaldstadion 

Auch in der Spielsaison 2014/15 fährt der Sportbus von Süd-
badenbus. Der Bus bringt die SC-Fans  jeweils aus Freiburgs 
Umlandgemeinden direkt bis zum Stadion und kommt dort 
gut eine Stunde vor Spielbeginn an. Unterwegs werden alle 
Orte bedient. Etwa eine Viertelstunde nach Spielende fährt 
der Sportbus direkt vom Stadion wieder zurück. 
 
Auch in diesem Jahr gibt es eine „Sportbus-Saisonkarte“, wel-
che für die Hin- und Rückfahrt bei allen Bundesliga-Heimspie-
len gilt und sogar übertragbar ist. Für die neue Saison heißt 
es also wieder: „17 x fahren, 15 x zahlen“. Insgesamt kostet die 
Karte für Erwachsene neunzig Euro, für Kinder sechzig Euro. 

Ansonsten kostet das Ticket für die Hin- und Rückfahrt für Er-
wachsene sechs Euro, Kinder bis einschließlich 14 Jahre be-
zahlen vier Euro. Für die einfache Fahrt bezahlen Erwachsene 
vier Euro, Kinder drei Euro. Auskunft gibt es auch unter www.
suedbadenbus.de oder telefonisch unter 0761/36803-88. 
Südbadenbus bietet in seinen KundenCentern Freiburg und 
Neustadt auch SC-Tickets an. Dieser Service kommt vor allem 
den Berufspendlern zu Gute, die so auf dem Weg zum Bus 
oder Zug die Karte fürs nächste Heimspiel ihres Sportclubs 
erwerben können.   
 
 

Für TV-Kabelnutzer 

Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere 
bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen: 
 
Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler:  
KabelBW 
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG 
www.kabelbw.de 
Kundenservice: 01 80 5  88 81-50 
Fax: 01 80  5  88 81- 51 
Email: kundenservice@kabelbw.de 
 
Ortsteil Mengen:  
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: (0 18 05) 22 16 16 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 

06. Sept.   „Zweitälersteig 4 (das Herz geht auf)“, 
(Samstag) Oberprechtal-Huberfelsen-Landwassereck- 
 Heidburg-Biereck-Höhenhäuser, Tref: 9  
 Uhr, Hbf, Zug Elzach, Auf-/Abstieg: 811m/ 
 638m, Gehzeit: 7Std/24km, mittel/schwer,  
 Einkehr: nach Absprache, Rucksackverplegung: 
 ja, Führung: Beate Groß/Veronika Sumser, 
 Tel. 0761/4001859   
07. Sept.  ”2. Wander-, Besichtigungsreise Südtirol” 
bis Standort: Schabs-Natz, bei Brixen, Anmel- 
14. Sept.  dung: Annette Hoheisel, Tel. 07664 /617798,  
 e-mail: annette1938@freenet.de  
11. Sept.   „Von den Schluchten des Südjura zur 
   bis Rhoneund den 1000 Seen des Dombe“, 
14. Sept. 4 Radtage/3 Nächte/mit eigenem Rad, Rad- 
 bus-/Wanderführer, Klaus Dietsche, Anmel- 
 dung: Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, 
 e-mail: info@manfred-metzger.de  
14. Sept.   „Weinwanderung am Batzenberg 
(Sonntag)  mit Weinprobe und Vesper“,  Halb- 
 tagswanderung von Schallstadt auf 
 den Batzenberg zum Rebstück des 
 Weingutes Stork am Käferberg. Dort 
 „kleine Weinkunde“ danach Weingut 
 Stork in Schallstadt Im Bopser 2, dort 
 12,30 Uhr Weinprobe (5 Weine) und 
 Vesper, Gesamtkosten : 15 €/Person. 
 Tref: 10 Uhr, Hbf, Zug Neuenburg, 
 Aufstieg: 135m, Gehzeit: 1,5Std/5km, 
 leicht, Einkehr: ja, Rucksackverple- 
 gung: ja, Anmeldung: bis 3. Sept. bei 
 Führung: Dorothee Niedzwetzki, 
 Tel. 0761/7075151 



07664 6531

Das familiengeführte Bestattungsunternehmen

Wohnung in Schallstadt
ca. 70 - 130 m² in ruhiger Lage gesucht von 3-köpfiger Familie 

vorübergehend bis ca. Juni 2015
Tel. 0176 61182147

27-jährige, Vollzeit beschäftigte Frau sucht

2-2,5-Zimmer-Wohnung
mit Balkon. Die Wohnung sollte ca. 50 m² haben 

und bis 600,- Euro warm kosten. 
Über Ihre Rückmeldung freue ich mich sehr.

Handy: 01 60 / 5 71 58 18

1-Zimmerwohnung (ca. 36 qm)
zum 1.10.2014 in Schallstadt-Wolfenweiler 

zu vermieten
Miete 250,00 EUR plus NK u. KT

Telefon 07 61 / 48 41 69


